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Technische Daten 

Pumpenübersetzung 3:1 

Max. Lufteinlassdruck 7 Bar 

Max. Flüssigkeitsdruck 21 Bar 

Nenndurchflussvolumen/Zyklus 
0,375 Liter 

0,10 US-Gallonen 

Flüssigkeitsausgabe bei 60 Zyklen/Min. 
22,5 Liter/Min. 

6 US-Gallonen/Min. 

Maximale empfohlene Dauerzyklusrate 
 

Maximale empfohlene intermittierende Zyklusrate 

20 Zyklen/Min. 
 

40 Zyklen/Min. 

Flüssigkeitsanschlüsse 
 

Einlass 
Auslass 

 
 

1 Zoll Sanitär 
¾ Zoll Sanitär 

Drucklufteinlass 3/8 Zoll BSPP/NPSM  

Luftmenge/Zyklus 
0,17 SCFM (4,8 l/m) bei 45 PSI (3,1 bar) 
0,33 SCFM (9,3 l/m) bei 90 PSI (6,2 bar) 

Luftstrom bei 15 Zyklen/Min. 6 bar 
Luftstrom bei 30 Zyklen/Min. 6 bar 

5 CFM  (142 l/min) 
10 CFM  (283 l/min) 

Max. Pumpeneinlassdruck 7 bar (100 PSI) 

Luftqualität ISO 8573.1 Klasse 3.3.2 # (siehe 
Hinweis) 

Schmutz       5 Mikron 
Wasser -20 ºC bei 7 bar (940 ppm) 

Öl        0,1 mg/m³ 

Gesamtgewicht der Pumpe 25 Kg/55 lbs 

# Hinweis: Klasse 3.4.2 Luftqualität (kältegetrocknetes Wasser +3 ºC bei 7 bar) kann 
verwendet werden, über 15 Zyklen/Min. sollten jedoch bei Dauergebrauch die optionalen 
Schwerlastdämpfer 192821 oder das optionale verrohrte Entlüftungssystem verwendet 
werden. 
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Teileliste – 104129 Maple 15 AFP 

ELEMENT BESTELLNUMMER. BESCHREIBUNG MENGE ANMERKUNGEN 

1 41-4404 KUGELKÄFIG 2  
2 41-4415 KOLBENBOLZENDICHTUNG 2  
3 207-12333 INDIKATORFLASCHE 2 SEITE 14 UNTEN 

4 162844 KOLBENDICHTUNG 2 # 
5 163952 M6 x 20 INNENSECHSKANTSCHRAUBE  8  
6 164031 1/2-20 X 1 SECHSKANTSCHRAUBE 2  
7 165087 M6 FEDERSCHEIBE 8  
8 165108 M8 FEDERSCHEIBE 8  
9 165123 M10 FEDERSCHEIBE  16  

10 165947 M10 x 35 INNENSECHSKANTSCHRAUBE 16  
11 165990 M8 x 55 INNENSECHSKANTSCHRAUBE 8  
12 192009 1 & 1 1/2 SANITÄRKLEMME 8  
13 192206 1 SANITÄRDICHTUNG PTFE 8  
14 192382 1 ZOLL KUGEL 4  
15 192712 O-RING Ø 37,82 x 1,78 PTFE 10  
16 192777 1 ZOLL SCHALLDÄMPFER 2  
17 192825 EINLASSZYLINDER 2  
18 192827 AUSLASSABSPERRVENTIL 2  
19 192833 SITZ 4  
20 193245 SCHALLDÄMPFER MESSING ¼ Zoll 2  
21 194105 KERAMIKKOLBEN  2  
22 194178 BEARBEITUNG AUSLASSZYLINDER 2  
23 194179 BEARBEITUNG EINLASSADAPTER 2  
24 194180 1 Zoll Sanitär 45°-WINKEL 2  
25 194182 FLASCHENADAPTER 2  
26 194183 EINLASSVERTEILER 1  
27 194184 AUSLASSVERTEILER 1  
28 194196 MAPLE 15 AFP LUFTMOTOR 1  
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Teileliste – 194196 Luftmotor 

ELEMENT BESTELLNUMMER. BESCHREIBUNG MENGE ANMERKUNGEN 

40 0115-
010037 VERTEILER 2 # 

41 0115-
010102 LUFTVENTILEINHEIT 1  

42 161993 Ø20,35 x 1,78 VITON O-RING 2  
43 161994 Ø4,47 x 1,78 O-RING 4  
44 161995 Ø19,5 x 3,00 O-RING 2  
45 161998 Ø125 x 2 O-RING 2  
46 162703 WELLENDICHTUNG 2  
47 162704 WELLENLAGER 2  
48 163920 M6 x 30 INNENSECHSKANTSCHRAUBE  4  
49 165044 M12 FEDERSCHEIBE 8  
50 165528 M4 x 16 INNENSECHSKANTSCHRAUBE  4  
51 165960 M12 x 40 INNENSECHSKANTSCHRAUBE 8  
52 165970 M4 UNTERLEGSCHEIBE 4  
53 165971 Ø4 FEDERSCHEIBE 4  
54 177038 M10 x 12 HALBRUNDSCHRAUBE  4  
55 192374 BEFESTIGUNGSMUTTER 2  
56 192579 GESCHNITTENER FEDERBALG 2 # 
57 192763 DISTANZSTÜCK FEDERBALG 2  
58 192764 PUMPENHALTERUNG 2  
59 192799 ENTLÜFTERSTUTZEN 2  
60 192812 ENTLÜFTUNGSADAPTER 1  
61 192814 FEDERBALG LECKSCHLAUCH 1  
62 192815 1/8R - 6 MM EINDRÜCK-WINKEL 2  
63 192830 BEARBEITUNG ENDPLATTE 2  
64 192831 LUFTZYLINDER 1  
65 194197 LUFTMOTORKOLBEN-BAUGRUPPE 1  
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Fehlersuche 

Symptom Mögliche Ursache Maßnahme 

Pumpe „grundiert“ 
nicht 
 

a. Luft gelangt in den 
Saugschlauch/den Verteiler. 

b. Abgenutzte Kolbendichtungen. 
c. Kugelrückschlagventile sitzen nicht 

richtig. 

a. Dichtungen und Schlauchanschlüsse 
überprüfen. 

b. Kolbendichtungen auswechseln. 
c. Kugeln/Ventilsitze überprüfen, 

reinigen/auswechseln. 
 

Pumpe läuft nicht a. Keine Luft- oder Flüssigkeitszufuhr. 
 

b. Luftkolbendichtung abgenutzt. 
 

c. Pilotventilbaugruppen nicht 
funktionsfähig. 
 

d. Hauptluftventil nicht funktionsfähig. 
 
e. QE-Membran defekt. 

 
f. Kugelrückschlagventile sitzen nicht 
 

a. Kugelventile der Luft- und 
Flüssigkeitszufuhr und 
Zufuhrschläuche überprüfen. 

b. Kolbendichtung auswechseln. 
c. Pilotventile wechseln/vertauschen, 

um das defekte Pilotventil zu 
ermitteln und reinigen/auswechseln. 

d. Luftventil überprüfen, 
reinigen/auswechseln. 

e. Pumpe im ausgeschalteten Zustand 
auf konstante Abluft überprüfen. QE-
Membrane überprüfen/auswechseln. 

f. Kugeln/Ventilsitze überprüfen, 
reinigen und/oder auswechseln. 

 
 

Pumpe läuft aber 
pulsiert übermäßig  

a. Luft gerät in die Flüssigkeitsleitung, 
beschränkte Luftzufuhr. 

b. Flüssigkeits-Kugelrückschlagventile 
verstopft. 

c. Luftmotor-Kolbendichtungen 
abgenutzt.  

d. Luftmotor-Wellendichtungen 
abgenutzt/defekt.  

e. Flüssigkeitskolbendichtung 
abgenutzt. 

f. Luftabzug verstopft.  
 

a. Dichtungen und Schlauchanschlüsse 
überprüfen. Luftversorgung 
überprüfen. 

b. Sitz, Kugel und Kugelventilgehäuse 
ausbauen, reinigen und überprüfen. 
Auffällige oder abgenutzte Teile 
auswechseln. 

c. Luftmotor-Kolbendichtungen 
auswechseln. 

d. Pumpe auseinanderbauen wie zum 
Auswechseln der Luftmotor-
Wellendichtungen erforderlich. 

e. Flüssigkeitskolbendichtung 
auswechseln. 

f. QE-Membrane und Abluftauslässe 
überprüfen. 
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Ersatzteilkits für Maple 15/3 AFP Pumpe 

Kit-Nr. Bestellnummer Beschreibung Anmerkungen 

 250714 Flüssigkeitsabschnittdichtungskit 
Angaben zum Inhalt 
der einzelnen Kits 
finden Sie in der 
Hauptteileliste 

 250715 
Überholungskit für 
Flüssigkeitssegment 

 250627 Dichtungskit für Luftmotor 

 250628 Steuerventilkit 

# 0115-010037 Verteiler 2 pro Pumpe 

# 0115-010015 Baugruppe Hauptspule & Hülsenventil 1 pro Pumpe 

# 162844 Kolbendichtung 2 pro Pumpe 

# 192579 Geschnittener Federbalg 2 pro Pumpe 

# - Empfohlene Ersatzteile für im Dauerbetrieb eingesetzte Pumpen 

Wartungsplan 

Überprüfung Betrieb 

Täglich Auf allgemeinen Flüssigkeits- oder Luftaustritt überprüfen.  

Wöchentlich 

Pumpe auf korrekten Betrieb überprüfen. 
 
Auf übermäßige mechanische Geräuschentwicklung überprüfen. 
 
Auf übermäßige Flüssigkeitsdruckpulsation überprüfen. 

Test alle 6 Monate 

Pumpenstillstandstest durchführen, um korrekte Betriebsweise 
sicherzustellen. 

 Wenn die Pumpe nicht stillgesetzt werden kann, 
Flüssigkeitskolbendichtungen und Kugelventile überprüfen und ggf. 
auswechseln. 

 Wenn Luft durch die Entlüftung austritt, Motorkolbendichtung und 
Schnellentlüftungsmembran überprüfen und ggf. auswechseln. 

12 bis 36 Monate 
(Üblicherweise 10 
Mio. Pumpzyklen in 
Abhängigkeit von der 
Luftqualität und der 
Abriebeigenschaften 
der verwendeten 
Farbe) 

Luftkolbendichtung auswechseln. 
Wellendichtungen und -lager 
auswechseln 



Überprüfen und ggf. auswechseln:- 
Pilotluftventile 
Hauptluftventilteile 



Flüssigkeitskolbendichtung 
auswechseln. 
Kugeln und Ventilsitze auswechseln 
Federbalg auswechseln 
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Installation 
 

Dieses Produkt sollte vor Verwendung mit einem geeigneten kompatiblen Lösungsmittel gespült 
werden. 

Montieren Sie die Pumpe sicher und positionieren Sie die Pumpe auf einer angenehmen Höhe 
(unterhalb des Deckels des Farbbehälters), damit Wartung, Sichtprüfung und regelmäßige 
Überprüfungen möglich sind. Die Wandhalterung ist bei allen Pumpen im Lieferumfang enthalten. 

Die Befestigungshalterung muss an ein geeignetes Bezugspotential angeschlossen werden, um 
statische Aufladung auszuschließen. 

Schließen Sie geeignete flexible Schläuche an die Einlass- und Auslassanschlüsse an. Schließen Sie 
einen geeigneten 3/8 NB-Luftschlauch und ½ Zoll Druckfilterregler an den Luftmotor an. (Filter 
mindestens für 1000 l/Min. ausgelegt). 

Es ist keine zusätzliche Luftschmierung erforderlich, da Kolbenringschmiermittel während der 
Montage oder Reparatur aufgetragen wird. Bei Verwendung eines automatischen Luftschmiergeräts 
muss dieses gewartet werden. 

Stellen Sie die Pumpendrehzahl auf eine niedrige Zyklusrate ein und starten Sie die Pumpe, um vor 
dem Erhöhen des Drucks alle Luft aus dem Flüssigkeitskreislauf abzulassen. Achten Sie auf 
austretende Luft oder Flüssigkeit. 

Bei Verwendung eines Luftausblassystems dürfen am Pumpeneinlass niemals 7 bar überschritten 
werden. 

Für diese Pumpen sind Abluftkits erhältlich, sollte es erforderlich sein den Luftabzug von der Pumpe 
weg zu verlegen anstatt eines lokalen Luftabzugs über die Dämpfer. 

 

*Die Indikatorflaschen sind dafür vorgesehen den Verschleiß der Kolbendichtungen und deren 
eventuell notwendigen Austausch anzuzeigen. Bitte beachten Sie hierbei, dass Dichtungen in der 
Einlaufphase kleine Mengen an Material in die Indikatorflachen abgeben können.* 
  

Zubehör 

Bestellnummer Beschreibung Anmerkungen 

192206 1"-Sanitärdichtung  

192009 1 & 1½ Zoll Sanitärklemme  

502608 Werkzeug zum Einsetzen von Dichtungen Für Wellendichtung (46) 

502785 Montagewerkzeug für Federbalg  

AGMD-010 Klüber Isoflex Topas NB 52 (Fettart #) 50 ml-Schlauch 

192779 
Entlüftungsschlauchadapter (1 Zoll NB 
Schlauch) 

Für verrohrte Entlüftung 

192820 
Entlüftungsschlauchadapter (1¼ Zoll NB 
Schlauch) 

Für verrohrte Entlüftung 

192803 1 Zoll Verteilerschraube Für verrohrte Entlüftung 

192821 1 Zoll BSP Schwerlastdämpfer 
Empfohlen bei hohen 
Pumpendruckwerten und 
Zyklusraten 
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